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Appenzell, 23. Januar 2026 

 

Medienmitteilung der Standeskommission  

Tourismuspolitik 2025: positive Zwischenbilanz 

Die Standeskommission zieht eine positive Zwischenbilanz zur Umsetzung der kantonalen Tou-

rismuspolitik im Jahr 2025. Mit der 2023 verabschiedeten tourismuspolitischen Strategie stärkt 

gezielt die Qualität des Tourismus, erhöht die Wertschöpfung und verbessert die Rahmenbedin-

gungen für eine nachhaltige touristische Entwicklung. 

Die 2023 verabschiedete tourismuspolitische Strategie hat zum Ziel, die Qualität des Tourismus 

gezielt zu stärken, die Wertschöpfung zu erhöhen und die Rahmenbedingungen für eine nach-

haltige touristische Entwicklung zu verbessern. Im Jahr 2025 standen Massnahmen aus den 

fünf strategischen Schwerpunkten der Tourismuspolitik im Fokus. Besonders intensiv arbeitete 

der Kanton in den Bereichen Tagestourismus, nachhaltige Mobilität, Camping- und Wohnmobil-

tourismus sowie dem Dialog zwischen Tourismus und Landwirtschaft.  

Nachhaltiger Tourismus gezielt gestärkt 

Im Juni 2025 beschloss die Standeskommission konkrete Massnahmen zur Förderung eines 

nachhaltigen Tagestourismus. Dazu gehören die Einführung eines Meldesystems für Störungen 

im touristischen Alltag und eine Sensibilisierungskampagne. Diese Massnahmen sollen Reibun-

gen zwischen touristischen Akteurinnen und Akteuren sowie der Landwirtschaft reduzieren. Ziel 

ist es, die Akzeptanz des Tourismus in der Bevölkerung zu erhöhen und Qualität und Wert-

schöpfung im Bereich Tourismus langfristig zu sichern. 

Klare Stossrichtung für Camping- und Wohmobiltourismus 

Die Standeskommission beschäftigte sich zudem mit der steigenden Nachfrage im Camping- 

und Wohnmobiltourismus. Ebenfalls im Juni 2025 legte sie die strategische Stossrichtung für 

diesen Bereich fest und beauftragte die zuständigen Departemente mit der Ausarbeitung der 

notwendigen gesetzlichen Grundlagen. Es wird geprüft, ob einzelne Stellplätze in der Landwirt-

schaft ermöglicht werden können. Damit schafft der Kanton Planungssicherheit und reagiert auf 

die anhaltend hohe Nachfrage in diesem Segment. 

Verkehrssteuerung weiterentwickelt  

Im Rahmen der Umsetzung der Tourismuspolitik befasste sich die Standeskommission mit der 

Parkplatzsituation an stark frequentierten Ausflugszielen. Nach dem Versuchsbetrieb eines 

Velo-Parkplatzes in Wasserauen, der im Frühjahr wegen Einsprachen nicht umgesetzt werden 

konnte, beschloss sie weitere Schritte zur Verbesserung der Verkehrssteuerung.  
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Im August 2025 informierte die Standeskommission die Bevölkerung mittels Medienmitteilung 

und an einem öffentlichen Informationsanlass über die Prüfung eines Parkleit- und Reservati-

onssystem sowie einer kantonweite Parkierungsabgabe. Dies Instrumente sollen an Spitzenta-

gen Engpässe reduzieren und Anreize für alternative Mobilitätsformen schaffen. Die Standort-

bezirke und das Justiz-, Polizei- und Militärdepartement haben die weiterführenden Arbeiten 

aufgenommen. 

Die Standeskommission dankt allen beteiligten Akteurinnen und Akteuren – insbesondere den 

betroffenen Departementen, den Bezirken sowie dem Verein Appenzellerland Tourismus AI – 

für die vertrauensvolle Zusammenarbeit bei der Weiterentwicklung der touristischen Rahmenbe-

dingungen im Kanton. 

Weitere, detailliertere Informationen zu den tourismuspolitischen Massnahmen und deren Um-

setzungsständen sind unter www.ai.ch/tourismuspolitik verfügbar. 

 

Die kantonale Tourismuspolitik 

Der Kanton Appenzell I.Rh. stellt sich den wachsenden Herausforderungen im Tourismus, die 

durch demografische Entwicklungen und steigende Nachfrage entstehen. In seiner Tourismus-

politik definiert der Kanton fünf strategische Schwerpunkte. Ziel ist es, Qualität und Wertschöp-

fung zu stärken und unerwünschten Entwicklungen entgegenzuwirken. Insgesamt wurden 

20 konkrete Massnahmen beschlossen. Sie betreffen unter anderem den Tagestourismus, die 

Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft, den Übernachtungstourismus, die saisonale Auslas-

tung sowie die Attraktivität des Dorfs Appenzell. Der Kanton gestaltet die Rahmenbedingungen 

vorausschauend und mit dem Ziel, dass auch die lokale Bevölkerung weiterhin vom Tourismus 

profitiert. 

Weitere Informationen sind unter www.ai.ch/tourismuspolitik verfügbar. 

 

Kontakt für weitere Fragen 

Landammann Roland Dähler, Vorsteher Volkswirtschaftsdepartement (erreichbar 13.30 Uhr bis 

14.30 Uhr). 

 

 

Telefon +41 79 222 15 55 

E-Mail roland.daehler@vd.ai.ch 

http://www.ai.ch/tourismuspolitik
http://www.ai.ch/tourismuspolitik

	Tourismuspolitik 2025: positive Zwischenbilanz

